
 

Ihr kennt das sicherlich - im Sommer mit Freunden einen Grillabend veranstalten, ist schon was Schönes. 

Das zarte Steak oder die saftige Roster – die Verlockungen sind groß. Aber wo kommt das Fleisch her? 

Sollte uns das Wohl der Tiere egal sein? 

Es sind sicherlich nicht alle Tierställe, wie zum Beispiel ein Kuhstall, die ihre Tiere nicht ordnungsgemäß halten. Vereinzelte Ställe veranlassen zum 

Nachdenken darüber, ob die Haltungsbedingungen noch den Normen entsprechen. 

Aber was bedeutet denn "ordnungsgemäße/artgerechte" Haltung? Was ist nötig dafür, dass man von einer Haltung unter Beachtung des Tierwohls 
sprechen kann? 

 

 

 

 

 

Was wäre an Verzehr von Fleisch - und damit meine ich nicht nur das Schnitzel, sondern auch die Wurst auf dem Brot – für einen gesunden Menschen 
ausreichend? 

 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung empfiehlt 300 bis 600 Gramm Fleisch/Wurst pro Kopf pro Woche. 

 

Was wird wirklich an Fleisch pro Kopf regelmäßig verzehrt? 

Der aktuelle Fleischkonsum in Deutschland liegt bei 59 bis 62 Kilogramm pro Kopf im Jahr, was 160 – 170 g/Tag pro Kopf entspricht. 

Pro Kopf und Jahr werfen die Deutschen 55 kg Lebensmittel weg – knapp die Hälfte davon ist prinzipiell noch genieß- und verwertbar. 

Bei unserer Ernährung sollten wir immer darauf achten, verantwortungsvoll mit den Lebensmitteln umzugehen, da sie ein wertvolles Gut darstellen. 

Leonie 9a 

freier Zugang zum Auslauf 

Tageslichteinfall im Stall 

Liegebereich warm und weich 

0,75m² > in herkömmlichen Aufzucht 

benötigen aber mind. 2,3m² 


